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Dear Handball Friends,

Welcome to the 
2012/13 season and 
to the Group Matches 
of the WOMEN’S EHF 
Champions League.

This is a very special year 
for the EHF Champions 
League as we enter the 
20th season of Europe’s 
premier club handball 
competition. We have 
come a long way over 
the past two decades 
and I am sure that few people could have imagined 
at the start of that first season in 1993/94 just how the 
competition would look today. 

The new season is also significant because we are 
introducing a new logo and corporate identity. Inspi-
ration for the three-coloured star design came from 
the fast-moving dynamic of the game and the mo-
vement of both players and the ball. The three co-
lours in the logo signify the blue of the EHF Champions 
League, gold for the ultimate aim of every team to 
win the title and golden yellow representing women’s 
competitions. We hope you like the changes!

With the best 16 women’s club teams in Europe com-
peting for the EHF Champions League title, including 
the defending champions, Buducnost, and newco-
mers U Jolidon Cluj, we look set for another exciting 
season.

I wish you all the very best of luck!

Jean Brihault
EHF President

Gewählt zur vertrauenswürdigsten Versicherung Österreichs.

Wir vertrauen dem, der
Erreichtes garantiert.

Bei Abschluss bis 31.12. mit Jahresvignette

FlexSolution 

Vorsorge mit 

Höchststands-Garantie.

www.uniqa.at

ins_berg_flex1_a4.indd   1 28.10.11   11:29
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Deonise Cavaleiro (BRA)
Geburtsdatum: 20. Juni 1983
Vorheriger Club: Itxako (Spanien)
Position: rechter Rückraum
Größe: 180 cm

Die Rechtshänderin wechselte von Grupo Asfi Itxako Navarra zu 
Hypo NÖ und bekleidet mit Gorica Acimovic die Position 
 im rechten Rückraum.  
„Die Zusammenarbeit im Jahr 2009 hat bereits gezeigt, dass 
 Deonise eine routinierte und taktisch clevere Spielerin ist. Sie 
 ist auf jeden Fall eine Bereicherung für unsere Mannschaft,“ 
 erklärt Hypo NÖ-Trainer András Németh.

Gorica Acimovic (AUT)
Geburtsdatum: 28. Februar 1985

Vorheriger Club: Krim (Slowenien)
Position: linker Rückraum

Größe: 186 cm

Die österreichische Nationalspielerin spielte ab 2004 fünf Jahre 
 lang bei HYPO Niederösterreich und wurde in der Südstadt 

 eine der zentralen Spielerinnen der Mannschaft.
 Gori: „Nachdem ich die letzten Jahre viel Erfahrung im 

 Ausland gesammelt habe, habe ich nun große Ziele mit dieser
 Mannschaft. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit 

 alten Bekannten.“

Julia Mauler (AUT)
Geburtsdatum: 18. Februar 1992
Vorheriger Club: Hypo NÖ 2
Position: rechter Flügel
Größe: 168 cm

Die 20-jährige Julia Mauler hat den Sprung ins Team von 
HYPO NÖ 1 geschafft. Die junge Flügelspielerin verstärkt 
ab der aktuellen Saison die CL-Mannschaft der Süd-
städterinnen.

Karol de Souza (BRA)
Geburtsdatum: 24. April 1990
Vorheriger Club: Siófok (Ungarn)
Position: linker Rückraum
Größe: 180 cm

Karol ist auf der Position Linker Rückraum beheimatet und spielte 
anderthalb Saisonen bei Siófok, dem Drittplatzierten in der starken 
ungarischen Liga.
Karol: „Der Wechsel kommt genau zum richtigen Zeitpunkt. Als 
junge Athletin möchte ich viel von einem erfahrenen Trainer wie 
András lernen.“ 

Fabiana Dara Diniz (BRA)
Geburtsdatum: 13. Mai 1981

Vorheriger Club: Bera Bera (Spanien)
Position: Kreis

Größe: 184 cm

Die 1,84 Meter große Diniz unterschreibt für vier Jahre und soll 
 primär der Hypo Abwehr im Mittelblock neben 

 Nationalteamspielerin Deonise Cavaleiro und der 
 österreichischen Nationalspielerin Gorica Acimovic die 

 erforderliche Stabilität geben.
 „Ich hoffe ich werde mich schnell einleben und möchte mit 

meinem neuen Club in der Champions 
 League so weit wie möglich kommen.“

Mirela Dedic (AUT)
Geburtsdatum: 15. Dezember 1991

Vorheriger Club: Hypo NÖ 2
Position: linker Flügel

Größe: 169 cm

Nach Gori und Julia ist Mirela, die dritte 
 Österreicherin im neuen Team von András Németh.
 Mirela hatte schon vor ein paar Jahren Champions  

League Erfahrung unter Trainer Matuschkowitz  
 gesammelt und wird zusammen mit Fernanda am linken  

 Flügel spielen.

HYPO NÖ‘S NEUE 
SPIELERINNEN

Mayara Fier de Moura (BRA)
Geburtsdatum: 05. Dezember 1986
Vorheriger Club: Mios Biganos (Frankreich)
Position: rechter Rückraum
Größe: 168 cm

Die 25-jährige Linkshänderin Mayara ist auf den Positionen 
Rechter Rückraum und Rückraum Mitte einsetzbar und bildet 
zusammen mit Ana Paula Rodrigues und Bernadett Temes eine 
starke Achse. 
Mayara: „Ich freue mich sehr mit so vielen brasilianischen 
Teamkolleginen zusammen zu spielen. Besonders freue ich 
mich auf den Club Hypo mit seinem sehr guten Ruf in der 
europäischen Handballszene.“
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„Es war eine tolle Erfahrung, Meister mit Randers gewor-
den zu sein. Es war ein tolles Gefühl, nicht nur für mich, 
sondern für das ganze Team“, sagte Wörz rückblickend.

Die Hypo Mädels spielten schon letzte Saison gegen 
die Däninnen, verloren aber beide Spiele. Heuer ist Re-
vanche angesagt!

Das Team von Jan Leslie holte zwei international hoch-
klassige Spielerinnen: Siraba Dembele, Vizeweltmeiste-
rin aus Frankreich und Macarena Aguilar. Letztere war 
Champions League Finalistin mit Itxako 2011 und holte 
Olympia Bronze mit Spanien in London.

Coach Leslie hat die Aufgabe ein neues Team zu bau-
en und möchte sich im dritten Anlauf die Qualifikation 
für die Hauptrunde schaffen.

In der Vereinsführung sind sich fast alle einig, dass 
die Gruppe von Vâlcea gewonnen wird. Die verblei-
benden drei Teams Randers, Buxtehude und Hypo sind 
von der Qualität her alle ziemlich gleich und werden 
um den zweiten Platz kämpfen.

Oltchim Valcea (ROU):
Manche halten das heurige Team von Oltchim Valcea 
für eine Weltauswahl, andere sagen, dass diese die 
beste Mannschaft ist, die je in der Champions League 
teilgenommen hat. Der Verein hat die Latte so hoch 
wie möglich gesetzt: „Wir wollen unseren ersten Titel in 
der Königsklasse gewinnen!“ so die klare Botschaft aus 
Rumänien.

Mit sechs Weltklasse-Neulingen und einem Trainer, der 
bereits zweimal in der Champions League triumphiert 
hat, ist Oltchim der wichtigste Kandidat für den Titelge-
winn im Mai.
Obwohl der bisherige Kader bereits das Halbfinale der 

letzten Saison erreicht hat, hat der rumänische Rekord-
meister ihre Spielerinnenliste auf außergewöhnliche Art 
verstärkt.

Torschützenkönigin von London 2012 und Champions 
League Siegerin Katarina Bulatovic kam aus Podgori-
ca. Die ehemalige Welthandballerin Allison Pineau und 
die hervorragende Amandine Leynaud wurden aus 
Frankreich unter Vertrag genommen.

Eine der besten Torfrauen der letzten Saison Silvia Na-
varro kam aus Spanien, so wie auch Rückraumspielerin 
Alexandrina Barbosa.

Trotz der drei top Torfrauen, einschließlich der rumä-
nischen Nationalspielerin Paula Ungureanu, hat Val-
cea ein Problem im Tor: Leynaud fällt für sechs Monate 
nach Riss ihres vorderen Kreuzbandes aus.

Der neue Trainer ist der Däne Jakos Vestergaard, der 
schon zweimal mit Viborg die Champions League ge-
wonnen hat. Er ist der Nachfolger von Radu Voina, der 
nicht nur als Oltchim Trainer, sondern auch als rumä-
nischer Nationalteamcoach zurückgetreten ist.

Dank dieser wichtigen Verbesserungen im Kader, hat 
Vize-Präsident Nicolae Luca große Hoffnungen: „In die-
ser Saison ist es uns gelungen, einige der besten Spiele-
rinnen der Welt unter Vertrag zu nehmen. Wir werden 
versuchen, unsere Neulinge so bald wie möglich zu in-
tegrieren. Wir haben uns auch für einen ausländischen 
Trainer entschieden, der neue Impulse geben soll und 
mit dem wir im Finale spielen wollen. Und warum nicht 
gleich gewinnen?“

Trainer Verstergaard: „Unser Ziel ist es, so weit wie mög-
lich zu kommen und hoffentlich auch im Champions-
League-Finale zu stehen. Wir sind in einer schwierigen, 
aber auch spannenden Gruppe. Alle vier Teams ha-
ben die Chance, die Hauptrunde zu erreichen.“

Buxtehuder SV (GER):

Trotz einer langen Liste von Verletzungen hofft der 
deutsche Club Buxtehuder SV auf ihre ersten Punkte im 
Champions League.

Die Norddeutschen haben großes Verletzungspech 
in den letzten Monaten. Kapitänin Isabell Klein fiel im 
Frühling für sechs Monate nach Kreuzbandriss aus. Sie 
hofft, dass sie zumindest für die letzten drei Gruppen-
spiele auflaufen kann. 

Erfahrene Kreisläuferin Diane Lamein hatte eine schwe-
re Knieverletzung, die sie lange Zeit außer Gefecht ge-
setzt hat. Buxtehude hat im Qualifikationsturnier Byasen 
geschlagen, allerdings auch einen hohen Preis da-
für zahlen müssen. Die deutsche Internationale Katja 
Langkeit musste mit gerissenem Kreuzband das Parkett 
verlassen. Drei Tage später brach sich Spielmacherin 
Randy Bülau ihren Fuß in einem Ligaspiel gegen Trier.

Coach Dirk Leun sagte: „Wir müssen in dieser schweren 
Zeit gut zusammenhalten. Jetzt haben wir die Verant-
wortung auf mehreren Schultern verteilt, obwohl die An-
zahl der Leistungsträgerinnen jetzt noch geringer ist.“

Buxtehude nimmt das zweite Mal in der Königsklasse teil. 
Wie das Jahr davor waren sie in der Saison 2011/2012 

ganz nahe am Gewinn 
der ersten Meisterschaft 
in ihrer Vereinsgeschich-
te, doch sie scheiterten 
im Play Off mit einem Tor 
gegen den Thüringer HC.

Trainer Leun hat das Team 
ständig durch punktuelle 
Einkäufe verstärkt. Aller-
dings liegt sein Fokus auf 
den jungen Spielerinnen, 
denen er eine Chance 
gibt, sich international zu 
beweisen. 

Die erfahrenste Spielerin 
mit der längsten interna-
tionalen Erfahrung ist Ste-
fanie Melbeck. Die Links-
händerin hat mehr als 220 
Länderspiele für Deutsch-
land bestritten.

Dirk Leun: „Oltchim Vâl-
cea ist heuer nicht zu 

schlagen, aber gegen Randers und Hypo können wir 
auf einige Überraschungen hoffen. Wir wollen zeigen, 
dass wir etwas aus der vorangegangenen Saison ge-
lernt haben. Aber neben der Champions League müs-
sen wir ein Auge auf unsere Ligaleistungen werfen.“

Randers HK (DEN):
Ihr größter Erfolg brachte eine gewisse Traurigkeit mit 
sich, als Randers in der letzten Saison den Gewinn der 
dänischen Meisterschaft feierte. Einige wichtigen Ak-
teure der Auswahl beendeten ihre Karriere.

In den Jahren 2010 und 2011hatte Randers das dä-
nische Finale erreicht, verlor aber einmal gegen Viborg 
und im Folgejahr gegen Midtjylland. Im Jahr 2012 ließ 
sich da Team nicht mehr stoppen. Allerdings beende-
ten zwei Legenden ihre Karriere mit dem Meistertitel: 
sowohl, Katrine Fruelund, zweifache Olympiasiegerin, 
als auch Mette Melgaard stehen Randers nicht mehr 
zur Verfügung.

Auch das deutsche Duo Susann Müller, Nina Wörz ver-
ließ Skandinavien Richtung Slowenien. Beide wechsel-
ten zu Krim Ljubljana.

UNSERE GEGNER IN DER 
CHAMPIONS LEAGUE

SAISON
2012/201

3

HINTEN VON LINKS. Isabell Kaiser, Lisa Prior, Svenja Louwers, Sina Namat, Melissa Luschnat, Sarah Lamp (alle Perspektivkader). MITTE VON LINKS: Physiotherapeutin Dana Brünjes (stellv. für die Elbe Aktiv 
Physiotherapie), Physioenergetiker Jörn Schimkat, Isabell Klein, Friederike Lütz, Stefanie Melbeck, Jessica Oldenburg, Josephine Techert, Jana Stapelfeldt, Trainer Dirk Leun, Betreuer Michael Jungblut. 
VORNE VON LINKS: Maxi Hayn, Katja Langkeit, Diane Lamein, Jana Krause, Antje Lenz, Marcella Deen, Lone Fischer, Randy Bülau.

poster-12-13-1:Layout 1  07.08.2012  16:44 Uhr  Seite 1
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Pl Team Sp S U N Diff Pkt.

1 Randers 1 1 0 0 +10 2

2 Oltchim 1 1 0 0 +5 2

3 Hypo NÖ 1 0 0 1 -5 0

4 Buxtehude 1 0 0 1 -10 0

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.

1 Győr  1 1 0 0 +5 2

2 Krim 1 1 0 0 +1 2

3 Cluj 1 0 0 1 -1 0

4 Podravka 1 0 0 1 -5 0

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.

1 FTC 1 1 0 0 +16 2

2 Larvik 1 1 0 0 +8 2

3 Sävehof 1 0 0 1 -8 0

4 Dinamo 1 0 0 1 -16 0

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.

1 Buducnost 1 1 0 0 +8 2

2 Thüringer 1 1 0 0 +4 2

3 Viborg 1 0 0 1 -4 0

4 Zvezda 1 0 0 1 -8 0

CHAMPIONS LEAGUE GRUPPE A CHAMPIONS LEAGUE GRUPPE B

CHAMPIONS LEAGUE GRUPPE C CHAMPIONS LEAGUE GRUPPE D

Oltchim - Hypo 30:25
Randers - Buxtehude 36:26

20.10.2012 15:00 Uhr Buxtehude - Oltchim
20.10.2012 20:25 Uhr Hypo - Randers
27.10.2012 15:00 Uhr Randers - Oltchim
28.10.2012 15:00 Uhr Buxtehude - Hypo
03.11.2012 20:25 Uhr Hypo - Buxtehude
04.11.2012 18:00 Uhr Oltchim - Randers
11.11.2012 17:00 Uhr Buxtehude - Randers
11.11.2012 17:00 Uhr Hypo - Oltchim
18.11.2012 15:00 Uhr Randers - Hypo
18.11.2012 18:00 Uhr Oltchim - Buxtehude

Larvik - Sävehof 39:31
Dinamo - FTC 21:37

21.10.2012 16:00 Uhr Sävehof - Dinamo
21.10.2012 18:00 Uhr FTC - Larvik
27.10.2012 19:00 Uhr FTC - Sävehof
28.10.2012 13:00 Uhr Dinamo - Larvik
03.11.2012 17:45 Uhr Larvik - Dinamo
04.11.2012 15:00 Uhr Sävehof - FTC
11.11.2012 15:00 Uhr Sävehof - Larvik
11.11.2012 19:00 Uhr FTC - Dinamo
17.11.2012 17:45 Uhr Larvik - FTC
18.11.2012 13:00 Uhr Dinamo - Sävehof

Győr - Podravka 24:19
Krim - Cluj 28:27

20.10.2012 16:30 Uhr Cluj - Győr
21.10.2012 17:30 Uhr Podravka - Krim
27.10.2012 16:30 Uhr Cluj - Podravka
28.10.2012 19:30 Uhr Krim - Győr
03.11.2012 15:00 Uhr Győr - Krim
04.11.2012 17:30 Uhr Podravka - Cluj
11.11.2012 15:30 Uhr Cluj - Krim
11.11.2012 17:30 Uhr Podravka - Györ
17.11.2012 16:00 Uhr Győr - Cluj
18.11.2012 20:30 Uhr Krim - Podravka

Buducnost - Zvezda 29:21
Thüringer - Viborg 34:30

20.10.2012 13:00 Uhr Zvezda - Thüringer
21.10.2012 17:00 Uhr Viborg - Buducnost
28.10.2012 15:00 Uhr Thüringer - Buducnost
28.10.2012 17:00 Uhr Viborg - Zvezda
04.11.2012 11:00 Uhr Zvezda - Viborg
04.11.2012 19:00 Uhr Buducnost - Thüringer
11.11.2012 14:00 Uhr Zvezda - Buducnost
11.11.2012 17:00 Uhr Viborg - Thüringer
18.11.2012 15:00 Uhr Thüringer - Zvezda
18.11.2012 19:00 Uhr Buducnost - Viborg

WIR SPONSeRN NIcht NuR 
SIegeR. SONdeRN ALLe, 
dIe geWINNeN WOLLeN.
Keine Bank ist Land und Leuten, Sport und events, Fans und 

Publikum in und aus Niederösterreich mehr verbunden als die 

HYPO NOE LANDESBANK. eine der 28 Filialen ist auch in 

Ihrer Nähe. die Spezialisten der HYPO NOE GRUPPE betreu-

en großkunden und großprojekte auf Landes- wie gemeinde-

ebene, unternehmer und Bauherren rechnen mit der hYPO 

NOe gRuPPe, wenn es um maßgeschneiderte Finanzierungs- 

konzepte geht. hier sind Sie finanziell in den besten händen und 

bestens beraten. egal, ob Förderung, Finanzierung oder Veran-

lagung. Wir sind für Sie da. Überall, wo Sie dieses Zeichen sehen, 

können Sie nur gewinnen: Sicherheit, Kompetenz und Zukunft 

in Blau-Gelb. 

www.hyponoe.at
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Impressionen aus Budapest und aus Ottenstein



Obere Reihe (v.l.n.r.): Ferenc Kovács (Co-Trainer), Deonise Cavaleiro, Stefanie Kaiser, Gorica Acimovic, Karol de Souza, Fabiana Dara Diniz, András Németh (Trainer)
Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Christian Geistler (Physiotherapeut), Mirela Dedic, Barbara Arenhart, Petra Blazek, Bernadett Temes, Márk Hegedüs (Manager)
untere Reihe (v.l.n.r.): Mayara Fier de Moura, Ana Paula Rodrigues, Fernanda da Silva, Alexandra Nascimento, Julia Mauler

Team 2012/2013
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Was 4.200 Arbeitsplätze bei der Flughafen Wien AG bringen?
52.500 weitere.

Mit seinem Standort im Herzen Europas hat sich der Flughafen Wien zum größten Arbeitgeber Ostösterreichs ent-
wickelt. Dabei werden auch viele Arbeitsplätze in eng verbundenen Unternehmen gesichert. Sie müssen also nicht 
unbedingt für den Flughafen Wien arbeiten, um von ihm zu profi tieren.

www.viennaairport.com

Marianne Patek 
Finanzen

VIE_Mitarb_210x297_mag.indd   1 05.05.11   15:50

Die junge Truppe von Feri Kovács reiste mit einem 
dezimierten Kader nach Berlin zum traditionellen 
Werner-Seelenbinder-Gedenkturnier. 

Josefine Huber fiel verletzt aus und einige Spielerinnen 
haben wegen schulischer Verpflichtungen absagen 
müssen. Die Vorzeichen waren also nicht optimal. 
Ohne diese Stammspielerinnen wollten sie trotzdem 

den dritten Platz vom Vorjahr verteidigen! Trotz Start-
schwierigkeiten am ersten Tag wuchs das Team von 
Spiel zu Spiel zusammen und der gesamte Kader stell-
te sein Können unter Beweis. Vor allem bei den Ent-
scheidungsspielen überzeugte die Kovács-Truppe. Im 
Halbfinale scheiterte die Mannschaft erst im Sieben-
meterwerfen. Nichts destro trotz gelang die Revanche 
im Bronzmatch gegen die Auswahl aus Bayern, gegen 
die es am ersten Tag noch eine klare 10:6 Niederlage 
setzte. Trainer Feri Kovács: „Das war eine großartige Lei-
stung der Spielerinnen! Wir haben nach anfänglichen 
Schwierigkeiten die Zähne zusammen gebissen. Die 
Mannschaft kämpfte mit viel Herz und grossem Enthusi-
asmus und ist am Laufe des Turniers zu einem richtigen 
Team zusammen gewachsen!“ 

Ergebnisse:

Tag 1:
Hypo NÖ - HV Berlin I 96 7:7
Hypo NÖ - HV Sachsen 9:11
Hypo NÖ - Bayerischer HV 6:10

3. Platz in der Gruppe

Tag 2:
1/8Finale: 
Hypo NÖ - Schulsportv. Warschau 11:5

1/4Finale:
Hypo NÖ - HV Westfalen 18:12

1/2Finale:
Hypo NÖ - DHC Slavia Prag 16:16 
(Nach Siebenmetern 3:4)
Spiel um Platz 3:
Hypo NÖ - Bayerischer HV 17:11

Mannschaft von Hypo Niederösterreich:

Tor: Jerinic Marija, Alina Stani
Tanja Posch, Pati Kovács, Marica Knöppel, Mona 
Magloth (alle 96-er Jahrgang)
Lena Mittendorfer, Mirjam Schaupp (beide 98-er Jahrgang)

Spielerinnen auf der Bank: Johanna Bauer, Julia No-
wak (beide 97-er Jahrgang), Sarah Rexha, Katja Köhler 
(beide 98-er Jahrgang)
Trainer: Feri Kovács 

Grossartiger dritter 
Platz in Berlin
Super Leistung der jungen Kovács-Truppe!
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Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Hypo NÖ 2 6 6 0 0 112 12

2 MGA Fivers 6 5 0 1 51 10

3 Atzgersdorf 5 4 1 0 18 9

4 Wr. Neustadt 5 3 0 2 45 6

WHA U19

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Hypo NÖ 1 4 4 0 0 114 8

2 Wr. Neustadt 4 3 0 1 67 6

3 Korneuburg 4 3 0 1 38 6

4 Vöslauer 2 2 0 0 57 4

NÖ U12

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Korneuburg 3 3 0 0 55 6

2 Hypo NÖ 1 2 2 0 0 60 4

3 Eggenburg 2 2 0 0 38 4

4 Waldviertel 2 1 0 1 13 2

NÖ U11

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Eggenburg 2 2 0 0 65 4

2 Korneuburg 2 2 0 0 17 4

3 Hypo NÖ 1 2 1 0 1 -2 2

4 P‘dorf Devils  0 0 0 0 0 0

NÖ U10

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Vöslauer 3 3 0 0 46 6

2 Hypo NÖ 5 3 0 2 26 6

3 P‘dorf Devils 2 2 0 0 52 4

4 Waldviertel 2 2 0 0 47 4

NÖ U13

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 UHC Stockerau 3 3 0 0 51 6

2 P‘dorf Devils 1 1 0 0 14 2

3 St.Pölten Damen 2 3 1 0 2 -16 2

4 Hypo NÖ 0 0 0 0 0 0

NÖ U18

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Hypo NÖ 4 4 0 0 81 8

2 St.Pölten Damen 5 2 1 1 -5 5

3 Stockerau 4 2 1 1 10 5

4 Wr. Neustadt 3 2 0 1 -21 4

NÖ U16

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Hypo NÖ 3 3 0 0 63 6

2 Wr. Neustadt 2 2 0 0 65 4

3 Vöslauer 2 1 0 1 -13 2

4 Waldviertel 2 1 0 1 -35 2

NÖ U15

Pl Team Sp S U N Diff Pkt.
1 Hypo NÖ 3 3 0 0 87 6

2 Wr. Neustadt 3 2 0 1 52 4

3 Eggenburg 4 2 0 2 30 4

4 P‘dorf Devils 2 2 0 0 11 4

NÖ U14

JUGENDCORNER

WERDE FAN UNTER
facebook.com/jakosport

FOLGE UNS AUF
twitter.com/JAKO_infoja
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OFFIZIELLER AUSRÜSTER | www.jakosport.com

WERDE FAN UNTER
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ZUSAMMEN UNSCHLAGBAR!
JAKO WÜNSCHT VIEL ERFOLG IN DER NEUEN SAISON!

Simona Spiridon´s U12 Team

Alla Matuschkowitz`s U13 Team
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TEAMBUILDING AUF EINE 
ANDERE ART
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Der Verein feiert 
Geburtstage….

14

.... parabéns !
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KALENDER

Datum Zeit Bewerb Spiel
21.10.2012 18:00 Uhr WHA Kärnten - HYPO NÖ 2

23.10.2012 19:45 Uhr WHA HYPO NÖ - MGA

26.10.2012 19:30 Uhr WHA HYPO NÖ 2 - Fünfhaus

28.10.2012 15:00 Uhr CL Buxtehude - HYPO NÖ 

03.11.2012 18:00 Uhr WHA HYPO NÖ 2 - Atzgersdorf

03.11.2012 20:25 Uhr CL HYPO NÖ - Buxtehude

11.11.2012 17:00 Uhr CL HYPO NÖ - Oltchim Valcea

13.11.2012 19:45 Uhr WHA HYPO NÖ - Fünfhaus

18.11.2012 15:00 Uhr CL Randers - Hypo NÖ 

05.12.2012 18:40 Uhr WHA Hypo NÖ - Atzgersdorf

08.12.2012 17:00 Uhr WHA Korneuburg - HYPO NÖ 2

22.12.2012 19:00 Uhr WHA Korneuburg - HYPO NÖ

DIE NÄCHSTEN TERMINE

PARTNER & SPONSOREN

D A N K E !
Wir danken unserem Namensgeber Hypo NOE Gruppe und allen weiteren Sponsoren und Part-
nern aus Wirtschaft und Politik für ihre Unterstützung. Die langjährigen Partnerschaften sind Zeug-
nis von einer guten und erfolgreichen Zusammenarbeit zwischen Sponsoren und dem Verein 
und bilden hoffentlich auch in Zukunft die Grundlage für weitere Siege. Die großartigen Erfolge 
von Hypo NÖ werden durch sie erst möglich!



Zuhause richtig zuhause fühlen.

Meine EVN macht’s möglich.

Um Ihr Heim noch gemütlicher und bereit für die Zukunft zu machen, bietet Ihnen die EVN das SanierService.
Ihr EVN Energieberater macht eine detaillierte Bestandsaufnahme, berät Sie zu geeigneten Saniermaßnahmen,
schätzt die Kosten und begleitet auf Wunsch den gesamten Sanierprozess. So läuft Ihre Sanierung einfach und
professionell. Alles Weitere zum EVN SanierService erfahren Sie in einem persönlichen Beratungsgespräch,
auf www.evn.at oder unter 0800 800 333. Meine EVN macht’s möglich.
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